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<5ie fchroeigen
211s Seutfchland Sieg auf Gieg errang.
Sa fang der Ghor der Ba3ifijten
in 3ammerlied. Und fang und fang
23om Seufel und oon argen Giften.

Verdrehte feine Kugen fchroer
Clnd feuf3te 3U dem ßimmelsbogen,
Clnd klagte, roie die 2Selt fo fehr
Clm Sreu und ©lauben, ach, betrogen.

3ndem fie nichts bom Sölkerbund
Clnd oon dem eroigen Srieden roiffe
Sie Ciebe, ach, fei auf dem ßund,
25on roegen deutfeher ßinderniffe.

Soch heute, da fleh offenbart,
3Sie herrlich, ach, das neue 2Sefen
Sergebens fuchft du oon der Krt
Ser ßerren einen Gab 3U lefen.

ßeuf halten fic das roeife Klaul,
Sie ßerren mit den Sriedensmienen
Steht's um die gute Sache faul,
3(1 damit nichts mehr 3U oerdienen?

60 roiderlegen fte ooll Klüt
Sich felber, da fie klug fich ducken
2Sir unterdeffen, Öreund, tun gut,
Sreimal entfehieden aus3ufpucken.

3ere-2IJias

SKrieg!isgeroinner
Gr rouchs durch Kobben und Kenntier

recht bald,
3m Krieg. 3um Kentier fich aus,
Clnd feine Beutelratte roarf das ©eld
2Uit ihren Koben hinaus ew

Shueri: ßälf©ott, Kägel,

find 'hr fchints
roieder une oüre cho,
3hr -Kögel: 2Sas? SSerune
oüre cha?

Ghueri: ßä ja, d' ßun-
gerbüehleri hät mr doch
im Bertroue gfeit, 3hr
feigid us Kngjt oor dr

Keoolution 3 Sag under-ere ©ülleftan-
den uneghockt mit eme Kachtfack ooll
Obligatione.

Kägel: Siefäb mueft fcho kä Surcht ha,
mr chöni ehren öppis er;bopplintere, uftert
ihrem un3ügete Cäff und fäb mueft fte-

Ghueri: Kber es ijt halt doch blöjlig gfi.
und dene, roo kä Kappe gha händ, ifches
ä paar Bfund roöhlner gfi als Gu.

Kägel: Sun eus ufe roärid f fo roie fo
nüd 3erfte cha, 3erfte roärid die gan3 feiften
a d' Keihe cha: roegen dene paar BIU3-
gere, roo-n euferein hät, laufid die Blofchti-
roickli nüd fo roit.

Ghueri: Qä. roenn f Kleifter roorde roärid,
hettid 'r f müefe bringen und oo^elle.

Kägel: Sänn hettid mr f halt dene Slüeche
Dor3ellt, roie 3' Gigg uffe. mit em oer-
chehrte ©eiftte|tecke und fäb hättid mr f.Ghueri: ghr händ ich guet blagiere, roill
f ä fo gottilröfli über d' Ghnü gnoh
roorde find : 3hr törfed dem Sonderegger
fcho en Ghratte ooll tür Sroetfchge oer-
ehre, 'r händ 3 dänn nanig überlupft.Kögel: Kir cha ja ehner luege und fäb
cha mr.

23ater und ©ohn
..3er neue 2Seidisl<an3ler bert Ip der Sohn

eines Schneidermeiflers in ßeidelberg."

Bater Gbert roar als Schneider
Klaftnehmende Berfönlichkeit ;

Clnd fein Sohn rourd' deutfeher Kaller:
Klaftgebende Berfönlichkeit! M

(5chüttel~2iphorisrnen
2Senn einer nicht auf Ciebe hört.
Klan beffer ihn durch ßiebe lehrt.

©ar manchem oor der ßippe graut,
2Somit nach ihm die ©rippe haut
Clnd nach den beften ©rippefeifen
Kluft man auf Kat der Sippe greifen.

*

Schaut, roie fich jette Cafïerknaben
23ergnügt an Katers Knajîer laben.

Cothario

5)er ßunger
3er Sieger,
3>er die Klittelmächte
©eführt hat à la fin,
ßeiftt fchroerlich Klarfchall Soch,
ßeiftt ehrlich Klarfchall Faim! @hi

(Bhe-5ÏÏathematik
Kei den Srauen bedeuten nicht nur 3roei

Berneinungen eine Bejahung, fondern auch
oft 3roei Bejahungen eine Berneinung.

Karl <Smn

Ôinale?
2Baffenjtillfîand, holde Gintracht,
Cleberall oon Staat 3U Staat;
Selbflbeflimmungsrecht der Kölker
3fl die Cöfung fo man's hat.

Kber, aber, aber, aber,
©rau ift alte Sheorie:
Selbjtbeftimmung roird gehandhabt,
Kber fragt mich nur nicht roie.

Sern im Often der Ukrainer
Klordet Bolen fchlicht und recht:
Clnd der Bote pogromt 3uden,
Srei nach Selbflbeflimmungsrecht.

Italiener 3ieht die Kreife
Cleber'n Brenner hoch hinauf:
Selbflbeflimmungsrecht des Stärkern
Kimmt den altgeroohnten Cauf.

Caibach, ©ör3, Sriejt, Siume
Sind doch felbjîbejtimmungsroert :

tJugoflaoe racheglühend,
Sähneknirfchend roeht das Schroert.

Ghaos -teils, teils roilde Ohnmacht,
Selbft den Siegern roird es flau:
Vae victis! 2Ber roird Sieger?
Klle Sheorie ifl grau."

Bölkerfelbflbeftimmungsrechte,
Bölkerfrieden, Bölkerfiegl
Klles Schlagroort" und das Gnde
ßeiftt 3um Schluft noch:

Bölkerkrieg".
SBnlerflnk

2Tafe~28eisheiten
Gine Srau oerg'ftt es ihrem Klanne nie,

roenn fie ihm jemals etroas 3U Der3eih.cn
hatte.

*

Gin Kuft, oon dem man e^ählen darf,
3ählt nicht. Marl rno

Sriefkaften der Redaktion
$. $. in 5. 2Teln, die 2tr-

beiterfchaft hat nicht den gering-
ften 2Intell an den ßefjereien
und fnftemafifchen Gügen, mit
denen jene 2Slätter kämpfen, die
fich den 2]nfchein 3U geben roiffen,
als ob fie die [Jntereffen der
21rbeiterfchaft oertreten. 2Senn
Sie unfere 21rbeiter kennen roürden,

roät-e es nicht notroendig,
Qhnen diefe Selbfioerjländlich-
kelt erft auseinander 3U fetjen.

Ser grofje Sehler liegt ja gerade darin, dafj jene
ßehpreffe das (Begenteil oon dem erreicht, roas fie
erreichen follte: Sie behauptet, die [Jntereffen der
2irbelter 3U oerfechten und erreicht ftatt deffen als
2*efultat, dafj anftändige 2tlenfchen fich angeekelt
fühlen und mit der ganjen Sache nichts mehr 3U tun
haben roollen. 2Ille tintaten der fojialifiifchen ßerj-
preffe fallen leider ©olles! auf die 21rbeiter
3urück, die natürlich nicht dafür oerantroorllich
gemacht roerden können, dafi jene, die fleh ihre Sührer
nennen, jedes TJTafi für 2inf)ändjgkeit oerloren haben
und fleh roie die Büppel benehmen. (Es ift notroendig.

dafj roir uns darüber jo oft roie möglich Äechen-
fchaft geben, damit roir nicht der 21rbelterfchaft, die
fich 3U einem grofjen Seil felber der 2irt und 2Be!fe
fchämt, roie oon geroiffer Seite gekämpft roird,
unrecht tun.

junger Politzer. 2Sie können Sie fich einbilden,
mit derartigen [Jdeen 2inklang 3U finden! 25as Sie
uns da er3ählen, ift ja ganj oernünftlg. ünd damit
roollen Sie Politik machen? Suchen Sie fleh irgend
etroas gan? oerroorrenes, nennen Sie es [Jhr [Jdeal
und das Siel der TTienfchheit und Sie roerden
fehen, roie fich [Jhr 2Jnhang häuft, ©lauben Sie
denn roirklich, ein exiger oon all' den großen 53artel-
häuptllngen, die in den lehten 2Sochen einen 2Sett-
beroerb In ffirofimäuligkeit oeranflaltet haben, roiffe
eigentlich, roas er roolle? 28enden Sie nicht ein, dafj
man oon den meiften genau ro ffe, dafj fie nichts
anderes als ©eld und ein gutes ipöfllein erflreben.
©erade diefes Siel erreichen Sie um fo leichter, je
blödfinniger Sie In die 2Selt hinaus reden oder
fchreiben. ©ruft

(Theaterfreund. [Jehl haben roir den Salat. 2Tun
gibt es ausfchliefilich noch Siel Cärm um nichts".Sas heifjt, oiel Gärm roird gemacht und gefpielt
roird nichts, ßarren roir gemeinfam befferer Seiten.

Redaktion: Paul TUfhecr. Selephon ßottingen 3175
li)ruch und Serlag : ^ean Jeep, 5är*d>, Sianaflrafj« 5
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Todes-Anzeige.
Am 23. November mittags ist unser lieber,

getreuer Mitarbeiter

J. F. Boscovits
(geb. 1845)

in Zürich von einem Automobil überfahren
worden und unmittelbar darauf im Kantonsspital

seinen Verletzungen erlegen.
J. F. Boscovits hat es in seltener Weise

verstanden, die Herzen aller jener, die mit
ihm in Berührung kamen, zu gewinnen. Als
Mitbegründer, Besitzer und Mitarbeiter des
Nebelspalter" ist er uns allen ein aufrichtigerFreund gewesen. Wir verlieren in ihm nicht
nur unsern volkstümlichsten Mitarbeiter,
sondern auch einen Menschen, den wir alle mit
jedem Tage mehr lieben und schätzen lernten.
Er hat die bessere Zeit" des Friedens und
der Menschlichkeit, der er sich mit allen
Fasern des Herzens entgegensehnte, nicht
mehr erleben dürfen. Für ihn aber ist sie nun
angebrochen. Wir werden ihn nicht vergessen.

Redaktion und Verlag.

Sie sckweigen
AIs Deutscklanä Sieg aus Sieg errang.
Da sang âer Cnor oer Pazifisten
Ein Iammerlieâ. (tnâ sang unâ sang
Dom Teusel unâ von argen Listen.

Nerârekte seine Augen sckwer
(tnä seufzte zu âem Kimmeisbogen.
(lnä klagte, wie âie Welt so sekr
(tm Treu unâ Glauben, ack. betrogen.

Inäem ste nickts vom Bölkerbunä
(tnci von âem ewigen Srieöen wisse
Die Liebe, acb. sei auf âem kZunâ.
Aon wegen cleutscker Kinciernisse.

Dock keute. äa stck ossenbart.
Wie kerriick. ack. âas neue Wesen
Vergebens suckst äu von âer Art
Der Herren einen Sah zu issen.

Keut' kaiten ste âas weise Aîaui.
Die kZerren mit âen Srieâensmienen
Steht's um âie gute Sache saul.
Ist clamit nichts mehr zu oerâienen?

So wiâeriegen sie voll Alut
Sich selber, äa sie klug sich âucken
Wir unterâessen. Sreunä. tun gut.
Dreimal entsckieâen auszuspucken.

Ierè-ZMos

Arîegîisgewmner
Er wuchs âurch Robben unâ Renntier

recbt boiâ.
Im Arieg. zum Rentier sich aus.
(tnä seine Beutelrotte warf âas Gelä
Mt ihren Roben binaus EKl

Ckueri: KäisGott. Rä-
gel. sinä kr schints
wieäer une vüre cho.
Ikr -Rägei: Was? Wer une
vüre cka?

Ckueri: Kä ja. ä' Kun-
gerbüekieri kät mräock
im Bertroue gseit. Ikr
seigiä us Angst vor är

Revolution 2 Tag unäer-ere Güliestan-
<ien unegkockt mit eme Aacktsack vo»
Obligations.

Rägei: Diesäb mueß scko kä Surckt ka.
mr cköni ekren öppis exdoppiiniere. uhert
ibrem unzügete Läsf unä säb mueß sie.

Cbueri: Ader es ist kalt äock blöstig gst.
unä äene. wo kä Rappe gka känä. isckes
ä paar Psunä wökiner gsi ois Eu.

Rägei: !Zun eus use wäriä s' so wie so
nüct zerste cko. zerste wäriä äie ganz feißen
a ci' Reike cka: wegen äene paar BIuz-
gere. wo-n euserein kät. iausiö äieBIosckti-
wickii nüä so wit.

Ebueri: Jä. wenn s' Aleister woräe wäriä.
bettiä r s' müese bringen unä vorzelie.

Rägei: Dänn bettiä mr s' bait äene Siüecke
vorzelit. wie z' CIgg usse. mit em ver-
ckekrte Geißieflecke unä säb bättiä mr s'.

Ebueri: Ibr känä ieh guet diagiere, wiii
s' ä so gottströsii üder ä' Cbnü gnob
woröe sinä: Ihr törseä äem Sonäereggsr
scho en Cbrotte vo» tür ^Zwetschge ver-
ehre, r nänä I äänn nanig überiupst.Rägei: Alr cha jo enner iuege unä säb
cha mr.

Dater uncj Sokn
..Der neue Reichskanzler Eberl Ist 6er Sokn

eines Sctineirlermeiflers !n kZeiclelderg."

Bater Eberl war als Scbneicler
Alaßnekmenäe Persöniicbkeit :

(tnä sein Sokn wurä cleutscker Aanzler:
Alaßgedenäe Persönlicbkeit! czki

Scnüttei-Apkorismen
Wenn einer nickt ous Liebe kört.
Alan besser ikn äurck triebe iekrt.

Gar manckem vor äer Kippe graut.
Womit nack ikm äie Grippe kaut
(tnä nack äen besten Grippeseisen
Aluß man aus Rat äer Sippe greifen.

Sckaut. wie stck jene Lasterknaben
Aergnllgt on Baters Anaster laben.

Loinarlo

Der junger
Der Sieger.
Der äie Alitteimäckte
Gesükrt kat à la tà
Keißt sckweriick Alarscko» Sock.
Keißt ekrlick Alarscko» t?aim! ^

Cke-Matkematik
Bei äen Srauen beäeuten nickt nur zwei

Aerneinungen eine Bejakung. sonäern auck
ost zwei Bejokungen eine Bsrneinung.

Aar! Erny

Sinà?
Wassenstilistonä. koiäe Eintrackt.
(teberoli von Stoot zu Staat:
Seldstbestimmungsreckt äer Bölker
Ist äie Losung so man's kat.

Aber. ober. ober. ober.
Grau ist alle Tbeorie:
Selbstbestimmung wirä gekanäkabt.
Aber sragt mick nur nickt wie.

Sern im Osten äer (tkrainer
Aloräet Polen scklickt unä reckt:
(tnä äer Pole pogromt Iuäen.
Srei nack Seldstbestimmungsreckt.

Italiener ziebt äie Areise
(teber'n Brenner bock binaus:
Seldstbestimmungsreckt äes Stärkern
Nimmt äen aitgewoknten Laus.

Laiback. Görz. Triest. Siume
Sinä äock seibstbestimmungswert :

Iugosiave rackeglübenö.
Qäbneknirsckenä wetzt äas Sckwert.
Chaos -teils, teils wiiäe Onnmackt.
Seibst äen Siegern wirä es siau:
Vae victis! Wer wirö Sieger?
Alle Tbeorie ist grau."
Böikerseibstbestimmungsreckte.
Bölkersrieäen. Böikersiegi
..Alles Scklagwort" unä äas Enäe
Keißt zum Sckluß nock:

Bölkerkrieg".
Wnlerflnlc

Nase-Weiskeiten
Eine Srou verg ßt es ikrem Alarme nie.

wenn sie ikm jemals etwas zu verzeiken
katte.

Cin Auß. von äem mon erzäklen äars.
zäklt nickt. Ziorl Ernn

Briefkasten cier Redaktion
§. 5. In z. Nein, die 2lr.

beiterscbast iiat niciit cien geringsten
Anteil an cien Ketzereien

unci systematiscken Lügen, mit
cienen jene Blätter kämpfen, ciis
sicli den Ansckein zu geden wissen,
als ob sie ciie Interessen cier
Ardellersckast verlrelen. Wenn
Sie unsere Arbeiter kennen würcien,

wäre es nicbt notwenciig,
Iknen ciies« Seldstoersiändllck-
keit erst auseinander zu sehen.

Der große Sekler liegt ja geracie eiarin, ciaß jene
Kehpresse cios Gegenteil von ciem erreicbt, was sie
erreicken sollte: Sie bebauptet, clie Interessen cier
Arbeiter zu versecbten uncl erreicbt statt clessen als
Resultat, cioß ansiäneiige Alenscken sick angeekelt
sübien uncj mit cler ganzen Sacke nickts mekr zu tun
Koben wollen. Alle Untaten cier sozialifliscben kZeh-
presse sallen leicier Gottes! auf ciie Arbeiter
zurück, ci>e natürlicb nicbt dafür veranIworMck ge-mackt werden können, ciaß jene, clis sick ikre Sükrer
nennen, jedes Maß sür Anständigkeit verloren kaben
und stck wie die Rüppei benebmen. Es Ist notwen-
dlg. daß wir uns darüber so oft wie möglick Recken-
sckast geben, damit wir nickt der Arbelterscbast. die
stck zu einem großen Teil seider der Art und Weise
scbcimt, wie von gewisser Seite gekämpft wird, un-reckt tun.

Junger Politiker. Wie können Sie stcb einbilden.
mit derartigen Ideen Anklang zu finden! Wos Sie
uns do erzäklen, ifl ja gonz vernünftig, llnd damit
wollen Sie Politik macken? Sucben Sie stck Irgend
etwas ganz verworrenes, nennen Sie es Ikr Idealund das 5Ziei der Alensckkeit und Sie werden
seken, wie stck Ikr Ankang käust Glauben Sie
denn wirklicb. ein einziger von all' den großen Partei-
käuptiingen, die In den letzten Wocben einen
Wettbewerb In GroßmäuIIgkelt veranstoltet boben, wisse
eigentlicb, was er wolle? Wenden Sie nickt «in. daß
man von den meisten genau w sse. daß ste nickts
anderes als Geld und eln gutes Pöfllein erstreben.
Gerade dieses 5ZIeI erreicken Sie um so lelckter. je
blödsinniger Sie In die Weit kinaus reden oder
sckrelbc-n. Gruß I

Theaterfreund Ieht kaben wir den Salat. Aun
gibt es oussckließllck nocb Viel Lärm um nicbts".Das beißt, viel Lärm wird gemocbt und gespieltwird nickts. Karren wir gemeinsam besserer Zeiten.
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^IN 23. November mittsgs ist unser lieber,
getreuer lViitarbeiter

^. lv lLoseovits
(geb. l84S)

in Airicb von einem Automobil überkskren
worclen unci unmittelbar dsrsut im Kantons-
spitsi seinen Verletzungen erlegen.

1. koscovits bat es in seltener Vt/eise
verstanden, ciie tiefen aller jener, ciie mii
ibm in kerübrung Ksmen, ?u gewinnen. ^.Is
Mitbegründer, Lesit?er unci lVtitsrbeiter cies
Nebeispalter" ist er uns aben ein suincktigerfreund gewesen. Vt7ir verlieren in ikm nickt
nur unsern volicstümlicbsten lviitarbeiter, son-dein suck einen iVìenscken, cien wir alle mit
jeclem l'âge meiir lieben und scksken lernten.
Ur kst die bessere ?eit" des Briedens und
der lVlensckiicbkeit, der er sick mit sllen
Ässern des bler^ens entgegenselmte, nickt
mebr erleben ciürken. 5ür ibn sber ist sie nun
sngebrocken. Wir werclen ikn nickt vergessen.

k?scigl(tic»i unct Vsrisg.
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